
Frage:

Wa+ sprict gegen den Gebrauc von Fremdwörtern (Índ international gebräuclice Fremdwör-

ter nict hilfreic für die Völkerveryändigung?)

Antwort de+ Bunde+ für deutxe Scri# und Sprace e.V. (BfdS):

Der Wert der Fremdwörter für die Völkerveryändigung beyeht nur xeinbar. Al+ Beispiel sei da+

englixe Wort „(to) çontrol“ genannt, welce+ un+ so yark an unser „kontro¬ieren“ erinnert, daß

eine GleicseΩung naheliegt. Und xon iy da+ Mißveryändni+ da. Denn wenn wir sagen, daß ein

Vorgang kontrolliert wird, meinen wir damit, daß da ein Vorgang überwact oder beobactet

wird. Da+ Wort „çontrol“ bedeutet aber weit mehr, nämlic soviel wie „leiten“ (also nict nur

überwacen, sondern vor a¬em „führen“).

Daß Fremdwörter möglicy verdeutxt werden so¬ten, zeigt folgende+ Beispiel:    

(ª1Ó) die Wortfamilie intere^ant kommt (Sie wi^en e+ vielleict xon) von dem lateinixen Zeit-

wort interesse („teilnehmen”, ursprünglic nur im eigentlicen Sinne gebrauct: „dabeisein”).

(2) Da+ Intere^e iy die — im kla^ixen Latein noc nict vorhandene — Subyantivierung de+

Zeitworte+ (Verb+) interesse. Diese+ Wort wird nur im übertragenen Sinne veryanden, also „Da+

Teilnehmen, da+ (innere) Anteilnehmen, die Teilnahme = die (innere) Anteilnahme”. Von dieser

a¬gemeinen Grundbedeutung au+ la^en ∂ die feiner unterxeidenden einzelnen deutxen Au+-

drüqe Ïnden bzw. veryehen.

(ª3Ó) intere^ant iy, grammatix gesehen, ein — im Lateinixen noc nict vorhandene+, also neu-

gebildete+ — Mi†elwort (Partizip) der Gegenwart) de+ Zeitworte+ (Verb+) intere^ieren;

intere^ant iy für einen Menxen da+, wa+ ihn intere^iert bzw. die Dinge, die ihn interessieren,

d.h. nac dem unter (2) Gesagten da+, wa+ ihn innerlic zur Anteilnahme bewegt, dann aber

auc a¬gemein da+, wa+ ihn zum Aufmerken, zur Aufmerksamkeit bewegt, wa+ für ihn wictig,

bemerken+wert, wi^en+wert iy. Hier liegt also der zeitwörtlice (verbale) Sinn de+ Worte+

intere^ieren vor.

(Ó3a) neben intere^ieren kommt auc o# da+ rüqbezüglice (refle≈ive) Zeitwort sic interessieren
vor: Ic intere^iere mic für die We†erkunde, zu deutx: ic möcte mehr (viel, alle+) darüber

wi^en; aber auc: ic weiß xon sehr viel über die We†erkunde. (Oder beide+!)

(4) Sprict man von intere^ierten Zuhörern, so handelt e+ ∂ um zur innerlicen Anteilnahme

bewegte Menxen, anteilnehmende Menxen, um Menxen, denen da+ Dargebotene wictig,

bemerken+wert, wi^en+wert iy. Diese Menxen kann man darum auc al+ aufgexlossen, auf-

merksam oder wißbegierig — bei Scülern ggf. auc al+ lernwi¬ig oder yrebsam —  bezeicnen.

Da+ Wort intere^iert iy hier da+ eigenxa#+wörtlic (adjektivix) gebraucte Mi†elwort der

Vergangenheit (Partizip Perfekt).

(5) Da+ unter (4) erklärte Wort intere^iert kann auc umyand+wörtlic (aderbial) verwendet

werden: „Die Zuhörer folgen intere^iert den Au+führungen de+ Redner+”. Die+ besagt, daß die

Zuhörer mit Intere^e, also mit innerer Anteilnahme, d.h. je nac Zusammenhang aufmerksam,

wißbegierig, gespannt den Vortrag in ∂ aufnehmen.
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Gerade diese Wortfamilie iy ein gute+ Beispiel dafür, daß ein Fremdwort o#mal+ ungenau und

verxwommen eine Bedeutung+menge umfaßt, der eine Vielzahl unterxiedlicer deutxer Wör-

ter entsprict. Die Verdeutxung erfordert darum vom Sprecer/Screiber immer ein wenig gei-

yige Anyrengung; aber da+ iy zum Vorteil de+ Hörer+/Leser+: 

Eryen+ muß der Sprecer/Screiber ∂ über die jeweil+ zutreƒende Bedeutung de+ Fremdworte+

klar werden; man drüqt ∂ also durc die Wahl eine+ Eigenworte+ genauer au+ (wa+ dem Hö-

rer bzw. Leser zugute kommt); zweiten+ muß man mancmal den SaΩ ziemlic frei umbauen

(Beispiele z.B. auc in He# 96 der Vierteljahre+zeitxri# „Die deutxe Scri#“ª, zu erwerben bei

Beye¬ungÒBfdS.de). 

Verdeutxung der weithin üblicen Bezeicnung „Fa≈“

— Ein Versuc —

Wie läßt ∂ die Bezeicnung „Fa≈“ für eine „fakÍmilierte“, also grundsäΩlic unveränderte, fern-

meldemäßig gesendete Nacrict verdeutxen?

Vorgexlagen und im Umlauf Índ hauptsäclic: 

ªª1. Fernablictung

2. Fernbild

3. Ferndruq

4. Fernkopie

Wa+ wird von dem gesucten Begriƒ erwartet?

Der verdeutxte Name so¬:

(a) kein Fremdwort sein 

(b) veryändlic (d.h. einleuctend) sein 

(ç) kurz sein

(d) dem saclic-tecnixen Vorgang entsprecen

(e) ein Tätigkeit+wort (ÓÓVerb) bilden können 

Beurteilung der Vorxläge

1. Fernablictung:

(a) triƒt zu, 

(b) und (e) treƒen zu, aber eingexränkt.

(ç) und (d) treƒen nict zu. Zu (d): hier wird nict abgelictet, mit Lict wird nict

gearbeitet. 

2. Fernbild:

(a), (ç) und (d) treƒen zu. Zu (d): Der Empfänger erhält ein genaue+ Abbild („FakÍmile“)
der gesendeten Vorlage, seien e+ Scri#zeicen oder Bilder.

(b) triƒt weithin zu, aber nict uneingexränkt.

(e) triƒt nict zu

Häufig geye¬te Fragen an den Bund für deutxe Scri# und Sprace e.V. 
Sticwort: Fremdwort-Vermeidung 2 von 3
DDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDddd



3. Ferndruq:

(a) und (ç) treƒen zu. 

(b) und (e) treƒen zu, aber eingexränkt.

(d) triƒt nict zu: Die Nacrict kann z.B. im Recner eintreffen und auf dem Bildxirm

gelesen werden, ohne jemal+ gedruqt zu werden. Andererseit+ muß aber eingeräumt

werden, daß heute auc ohne Druq (Preßdruq) erzeugte Scri#yüqe al+ Druqe oder

Au+druqe bezeicnet werden. Da+ gilt sogar für Nacricten, deren Zeicen durc Wärme

∂tbar gemact wurden.

4. Fernkopie:

(b) und (d) treƒen zu

(ç) und (e) treƒen eingexränkt zu. 

(a) triƒt nict zu: E+ wird kopiert (vervielfältigt, von lat. çopiaÓÓ=ÓÓMenge), daß heißt: e+

wird (für den Empfänger) ein Zweityüq eine+ Dokumente+ hergeye¬t.

Zusammenfa^ung:

Die meiyen Gründe sprecen für „Fernbild“. Dieser Name hat zudem al+ einziger bezüglic der

Forderung der Kürze (çª) die Au+∂t, einÍlbig zu werden (ªwie man ya† „Fernruf“ kurz „Ruf“

sagt, so könnte ∂ ya† „Fernbild“ die Kurzform „Bild“ einbürgern.)

Den 2. PlaΩ erhält „Ferndruq“. Weniger empfehlen+wert erxeint „Fernablictung“, und gar

nict in Betract kommt für den Spracpfleger „Fernkopie“.
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